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Vorwort 1. Vorsitzender 

 

Liebe Mitglieder, liebe Fans, verehrte Gäste, 

 

 auch in dieser Saison stellt der VfL seine 

Mannschaften in einer Ausgabe vor. In diesem Jahr 

ist vieles - und sind viele - neu. 

Zum einen ist ein neuer Abteilungsvorstand seit der 

Wahl im März im Amt. Bei den ausgeschiedenen 

Vorstandsmitgliedern Carina Auth, Bernhard Johnigk, 

Dirk Schlüsener, Werner Surmann, Peter Brdoch und 

Norbert Wolff bedanke ich mich herzlich für den 

langjährigen Einsatz. 

Auch im Trainerstab gab es einige Änderungen. 

Simon Nawarecki muss aus privaten Gründen kürzer zu treten. Die 

Übungsleitung der dritten Mannschaft, die Vierte der Vorsaison, hat Björn 

Bergmann übernommen. Simon, auch dir vielen Dank für dein Engagement. 

Die Dritte aus 2017-18 heißt jetzt Zwote, sonst ändert sich nix… Zumindest 

nicht, was die Übungsleiter angeht: Sven Kaminski und Jörg Sievers sind 

weiterhin für die sportlichen Geschicke des Teams verantwortlich. 

Bei der ersten Mannschaft ist Sven Koutcky zurück zum VfL. Nachdem Berni 

Kroker in der letzten Saison mit einem kurzfristig zusammengestellten Kader 

durch viel Fleiß und Aufwand, und dem auch immer notwendigen „Glück des 

Tüchtigen“, den Platz in der Kreisliga A gehalten hat, steht Sven vor einem 

Neuanfang. Noch einmal vielen Dank an Berni und sein Team. Viele haben 

es uns nicht zugetraut, und wir haben es trotzdem geschafft, die Klasse zu 

halten. 

Die Damen haben ebenfalls mehr erreicht, als viele gedacht haben. Sie 

haben die Saison auf Platz zwei beendet und damit die Qualifikation zur 

Bezirksliga erreicht. Dann haben die von Bernd Drews, Steffen Drews und 

Simon Witt trainierten Ladies leider in der zweiten Aufstiegsrunde mit 1:2 in 

Paderborn verloren. Vielleicht schaffen wir ja dieses Jahr den einen Sieg 

mehr. 

Ich freue mich auf die kommende Saison, und wünsche unseren Teams viel 

Erfolg und freue mich auf Ihre und eure Unterstützung. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Uwe Bromkamp 
  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
 

 

Vorwort Jugendleitung 

Willkommen in der Zukunft! 

Nachwuchsabteilung muss zahlreiche Probleme und 

Herausforderungen bewältigen 

Gern würden wir dieses Grußwort nutzen, um euch allen viel Spaß 

und Erfolg in der neuen Saison zu wünschen, ganz herzlich unsere 

neuen engagierten Mitmacher vorzustellen und den Menschen 

Dank und Anerkennung auszusprechen, die den Jugendfußball 

teils seit Jahren, oder gar Jahrzehnten, wunderbar und 

leidenschaftlich unterstützen und so dieses sportliche und soziale Angebot des VfL Grafenwald 

überhaupt erst möglich machen. Das werden wir noch tun, aber zunächst: die schlechten Neuigkeiten… 

Schon in der vergangenen Saison konnten wir für die Altersklasse der B-Jugend keine eigenständige 

Mannschaft stellen. Auch in dieser Saison haben Vorstand, Trainer, Eltern und Kinder um alternative 

Ansätze und Konzepte gerungen, um möglichst vielen Spielern den Fußball „vor der Haustür“ zu 

ermöglichen. Detailliert darauf einzugehen, würde den Rahmen dieser Begrüßung sprengen, vielleicht 

sogar den Rahmen des gesamten Heftes. Resultat: Der VfL Grafenwald stellt beim männlichen 

Fußballnachwuchs keine Teams bei der A-, B- und C-Jugend. 

Derzeit beschäftigen wir uns intensiv damit, wie wir diese Situation für die kommenden Jahre ändern 

können. Der oft als Grund zitierte „demographische Wandel“ ist nicht der einzige Auslöser für diese 

Entwicklung. Jeder, den dieses Thema interessiert, und wenn ihr dieses Heft in Händen haltet, wissen 

wir, dass es euch interessiert - sprecht uns an. Alle Verantwortlichen, aber auch die Kinder und 

Jugendlichen selbst, denn um sie sollte es ja bei allen Planungen gehen. 

Nachwuchsprobleme gibt es zudem im Vorstand. Immer mehr Aufgaben und Probleme bleiben an 

immer weniger Leuten hängen. Wir können gerade so eben den Status Quo halten, das macht 

perspektivisches Arbeiten schwierig, häufig unmöglich. Auch hier die Bitte: Bringt euch ein. Jedes 

Bisschen hilft. Wartet bitte nicht darauf, dass ihr angesprochen werdet. Das „Rekrutieren“ von 

Mitstreitern ist eine zeitraubende Angelegenheit. Klar, das gehört zu den Vorstandsaufgaben, da sind wir 

wieder beim Kernproblem: Wir sind am Limit und teilweise darüber hinaus. Aber das stärkste Argument 

ist ein anderes: Ihr tut es nicht für den Vorstand, nicht für den Verein, sondern für euch selbst. 

 

DIES IST EURE JUGENDABTEILUNG! 

Aber es gibt nicht nur schlechte Nachrichten. Von der G- bis zur D-Jugend und bei den Juniorinnen sind 

wir recht „gut aufgestellt“. Für diese Altersklassen haben wir für unsere Verhältnisse nicht wenige 

Neuaufnahmen. Timo Schubert (G-Junioren), Sven Hegmann, Kevin und Dirk Plahuta (alle E2-

Junioren), Norbert Fockenberg und Dirk Meißner (U17-Juniorinnen) verstärken unser Trainer- und 

Betreuerteam. Auch an dieser Stelle noch einmal: Herzlich Willkommen in unserer Runde. Und aus 

vollem Herzen nochmals ein DANKE an die, die sich nun anderen Aufgaben widmen.  

Unsere Trainer und Betreuer sind das Herzstück der Fußballjugend, das Pfund, mit dem wir wuchern 

können. Vor allem bei unseren jungen Ehrenamtlichen: Philipp Cordeiro und Jan Altemeyer haben 

erfolgreich ihre Prüfung beim C-Trainerlehrgang abgelegt, Til Johnigk wurde als „Fußballheld“ des 

Kreises 12 ausgezeichnet. Aber es genügt auch, einmal zum Training zu kommen und sich das 

Engagement unserer Übungsleiter, junge und erfahrene, live und in Farbe anzuschauen. Und wir wollen 

nicht vergessen: Im Jugendvorstand wirken seit ein paar Jahren junge Menschen sehr aktiv an der 

Gestaltung dieser Abteilung mit. 

In diesem Sinne wünschen wir uns allen eine gute Zeit beim VfL, in der am Ende die guten Nachrichten 

die Probleme und die alltäglichen Frustrationen völlig in den Schatten stellen. 

Im Namen der Jugendfußballabeilung 

Birgitt Schuknecht und Michael Schlautmann 
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Spielklasse:  Kreisliga A 

Trainer/Betreuer: Sven Koutcky (Trainer) 

Ralf Lazar (Co-Trainer) 

Thomas Zappel (Betreuer)  

Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 19:30 – 21:00 Uhr 

 
Sven Koutcky kehrt zum VfL Grafenwald zurück und übernimmt damit die sofortige Verantwortung der 1. Mannschaft des 
VfL und bedankt sich bei seinem Vorgänger, Bernd Kroker, für sein Engagement. Die Ligazugehörigkeit konnte letztlich 
mit viel Glück gehalten werden. Trainer Sven Koutcky war sehr erleichtert, die Botschaft zu hören und wusste: jetzt ist 
nicht nur Gucken angesagt, jetzt wird gearbeitet. 
 
Das Trainerteam von Sven Koutcky organisierte ein Probetraining und versuchte, seine alten Wöller und ehemalige 
Spieler wieder für sein Team zu aktivieren, auch viele neue Spieler interessierten sich für die Rückkehr des alten 
Trainers beim VfL Grafenwald. Bei dem Probetraining wurde den Jungs erklärt, was alles für die neue Saison geplant ist. 
Zum ersten Auftakttraining sind 30 Spieler zum Training erschienen. Und so wurde dann der Grundstein für die neue 
Saison gelegt. Keine leichte Aufgabe, da die Mannschaft neu zusammengewürfelt ist 
 
Natürlich ist die Aufgabe als Trainer der 1. Mannschaft nicht alleine zu bewältigen, deswegen hat Sven Verstärkung 
mitgebracht: Ralf Lazar, ein langjähriger Freund und früherer Teamkollege bei BW Fuhlenbrock. Ralf Lazar war Spieler 
beim SV Rhenania und musste die Fußballschuhe aus gesundheitlichen/verletzungsbedingten Gründen an den Nagel 
hängen. Aus Leidenschaft zum Fußball entschied er sich, als Trainer beim SV Rhenania Bottrop weiter zu machen. 
Später verließ er den SV Rhenania und schloss sich als Co-Trainer von Sven Koutcky dem FC:Karnap an. 
Man merkte bei der Zusammenarbeit, dass die Chemie stimmt, und ohne zu zögern folgte Ralf Lazar dem Trainer auch 
zur A-Jugend des SV Fortuna Bottrop. In der Zeit hatte Ralf Lazar genügend Zeit, sich als Trainer weiterzubilden und 
machte zusammen mit Sven Koutcky die C-Lizenz beim DFB. 
 
Auch eine ganz wichtige Rolle in unserem Trainerteam spielt Thomas Zappel: unser Herzstück im Hintergrund, der sich 
um viele Kleinigkeiten kümmert. Man merkt, dass Thomas Zappel den Job als Betreuer schon sehr lange macht und eine 
sehr große Erfahrung mitbringt, sodass die Spieler das Gefühl haben, man spiele in der 1. Bundesliga. Vielen Dank, 
dass auch Du den Weg zum Sensenfeld in die Kreisliga A gefunden hast. 
 
Die ersten Testspiele und auch die Turnierspiele im Axa Cup haben gezeigt, dass noch viel Arbeit auf das Team wartet 
und dass es für alle keine leichte Aufgabe sein wird. Aber wie sagt man so schön: einfach kann jeder! 
 
Nach einer ordentlichen Vorbereitung und weiteren Testspielen heißt es jetzt: wir jagen Punkte! 
Leider hatten wir keinen runden Start in die neue Saison, da wir aus 5 Spielen nur 3 Punkte geholt haben. Wir als 
Trainerteam wussten, dass es keine leichte Aufgabe sein wird. 
 
Mund abwischen und weiter machen!!! 

Text: Ralf Lazar 
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1. Mannschaft 



 

 

 

  



 

 

 

 
Spielklasse:  Kreisliga C 

Trainer/Betreuer:  Sven Kaminski 

   Jörg Sievers 

Kadergröße:  ungefähr 35 Spieler 

Saisonziel:  Einstelliger Tabellenplatz 

Trainingszeiten: Dienstag und Freitag 19:30 – 21:00 Uhr 

 

 

 

Aus III macht II 
 

In der Saison 2017/2018 noch Wöller III, jetzt Wöller II.  

Die Mannschaft um Sven Kaminski und Jörg Sievers startet wie im letzten Jahr in der Kreisliga C1 

Gelsenkirchen.  

In der Saisonvorbereitung bestritt die 2. Mannschaft drei Testspiele. Das Resultat aus den 

Testspielen lautete „alles dabei“: ein Sieg, eine Niederlage und ein Unentschieden. 

Am 12.08 ging es dann endlich in die Saison 2018/2019 mit einem Auswärtsspiel bei der SpVg. 

Westfalia Buer II. Die Mannschaft gewann das erste Saisonspiel mit 0:6 und kletterte direkt an die 

Tabellenspitze. Das Trainerteam war mit der gezeigten Leistung in Buer zufrieden. Das war eine 

Leistung, auf der man aufbauen kann.  

Lassen wir die letzten vier Saisonspiele einmal Revue passieren, so lässt sich feststellen, dass wir 

aus 4 Spielen 7 Punkte geholt haben.  

Das Ziel der Saison ist es, einen einstelligen Tabellenplatz in der Liga zu sichern und guten, 

erfolgreichen Fußball zu spielen.  

Die zweite Mannschaft wünscht allen Mannschaften des VfL eine verletzungsfreie und erfolgreiche 

Saison 2018/2019.  

Text: Elias Schlautmann 
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2. Mannschaft 



 

 

  



 

 

 
 

 

 
Spielklasse:  Kreisliga C 

Trainer/Betreuer: Björn Bergmann / Michael Duckheim  

Kadergröße:  30 Spieler 

Teammotto:  Hauptsache wir sind erster in der Heimtabelle 

Trainingszeiten: Freitag 19:30 – 21:00 Uhr 

 

 

Veni, Vidi, Wöller Original! 

Wer uns und unsere Mannschaft kennt, der weiß, dass wir ein Ensemble aus Charakteren 

darstellen, welches differierender nicht zusammengewürfelt sein kann!  

Wenn die „Älteren“ von Van Halen erzählen, haben die Jüngeren Bilder einer holländischen Hotel-

Kette im Kopf. Machen die Jüngeren vor dem Spiel in der Kabine Musik an, sorgen sich die Älteren 

um die soziale Absicherung im Alter! Aber trotz der Jahrgangs abhängigen Unterschiede 

funktioniert unsere Mannschaft … auf und neben dem Platz! Und vielleicht ist es gerade diese 

Vielfalt an unterschiedlichsten Charakteren, die in der Summe den Geist und die Stärke unserer 

Mannschaft ausmacht!  

Wir wollen in erster Linie Spaß und ohne es gezielt zu erzwingen, stehen wir nach vier Spieltagen 

punktgleich auf Platz 3 mit Platz 1 & 2. Aber wir schauen von Spiel zu Spiel, um uns selber den 

Druck zu nehmen und am Ende der Saison nicht tausend Interviews mit dem Kicker, der Sportbild, 

der Sports Illustrated und der Apothekenumschau im Falle eines Aufstiegs geben zu müssen! Wer 

sich davon selber ein Bild machen möchte, ist natürlich jeden Sonntag – egal ob zuhause oder 

auswärts – eingeladen, uns zu supporten und sich ein Autogramm seines Idols unter den Nagel zu 

reißen! 

 

Bis dahin und mit sportlichen Grüßen, 

Wöller Original 

Text: Jan-Hendrik Lehrich  
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3. Mannschaft 



 

 

  



 

 

 
Spielklasse:  Kreisliga A 

Trainer/Betreuer: Bernd Drews 

Steffen Drews 

Simon Witt 

Sarah Lehrich 

Kadergröße:  23 Spielerinnen 

Teammotto:  we are green, we are white, we are wöllerian dynamite  

Trainingszeiten: Montag und Mittwoch 19:00 – 20:30 Uhr  

 

 

Liebe Fans, Liebe Wöllerinnen, Liebe Wöller, 

der Saisonbeginn steht vor der Tür. Nach dem knapp verpassten Aufstieg sind die Wunden der 

Enttäuschung ausgeheilt. Einige Mädels haben uns verlassen, überwiegend junge Spielerinnen 

werden unseren Kader aufstocken und sollen für zusätzlichen frischen Wind sorgen. Die 

Saisonvorbereitung verlief aufgrund der Ferien schleppend, was angesichts des Altersdurchschnitts 

von geschätzten 21 Jahren nicht unbedingt überrascht. Die Vorbereitungsspiele verliefen bis auf 

eine Partie erfolgreich. Doch mit neun Spielerinnen gegen einen klassenhöheren Gegner bei 30 

Grad eine solche Leistung abzuliefern, war trotz der am Ende zu hohen 1:5 Niederlage etwas 

Besonderes. 

Ja - wo wird unser Weg in dieser Saison hingehen – ich bin auch gespannt. Ziel kann nach zwei 

zweiten Plätzen vom Papier her nur der Aufstieg sein. Doch das sehen wir Trainer anders. Die 

jungen Wilden sollen integriert werden. Jede einzelne Spielerin soll fußballerisch weiterentwickelt 

werden. Ganz wesentlich ist aber, dass alle Spaß haben. Der Zusammenhalt um Spielführerin Anna 

Schnieder ist nach wie vor großartig und das kann man auch auf dem Platz sehen, da wird kein 

Zentimeter kampflos preisgegeben. 

Ganz wichtig ist aber auch unser zwölfter Mann bzw. Frau: Einen herzlichen Dank an all unsere 

Fans, die auch die weiten Wege nach Dortmund und Paderborn zu den Relegationsspielen nicht 

gescheut haben. Ihr seid Weltklasse und ihr habt diese Mannschaft verdient. Die VfL-Ladies 

möchten euch auch in der kommenden Saison mit prima Heimspielen und zahlreichen Toren 

verwöhnen und noch ein wenig mehr am Zick-Zack-Barccccelona feilen. 23 Spielerinnen = ein Team 

und mit euch am Spielfeldrand = unschlagbar.   In diesem Sinne: Euer Amigo  

Text: Bernd Drews           Seite 15  

Frauenmannschaft 



 

 

 

  



 

 

 

Orangene Trikots: Alte Herren; grüne Trikots: Schützenverein; schwarze Trikots: Freiwillige Feuerwehr 

 

Spaß gemacht hat’s  

Sieben tapfere Altherrenfußballer trafen sich am Jubiläumstag des VfL, um endlich mal wieder in 

einem Kleinstturnier gegen andere Mannschaften anzutreten. Eigentlich treffen sich die 

Altherrenkicker nur noch montags zum Training. Mehrmals wurde ich nach den Spielen am 

Bierwagen angesprochen, wer denn meine Mitspieler seien, wir kennen neben dir nur den Manuel 

Wienert. Ja so ist das mit den Oldis. Wir sind eben ein bunter Haufen, auch Grafenwald aber mehr 

aus der Umgebung. Was dem Spaß aber kein Abbruch tut. 

Zurück zum sportlichen Geschehen. Unsere Gegner hießen „freiwillige Feuerwehr“ und 

„Schützenverein“. Wir begannen gegen die Grünjacken und hatten nach anfänglichem Abtasten 

die klar besseren Chancen. Doch wer keine Tore schießt, kann bekanntlich nicht gewinnen. So 

endete das Spiel nach 20 Minuten torlos 0:0. Nach ausgiebiger Spielanalyse und keinem 

Pausenbier ging es dann gegen die Firefighter aus Grafenwald. Gegen diese sehr junge Truppe 

(Heiner Overbeck hob den Altersdurchschnitt des Gegners stark an) spielten wir wirklich einen 

ordentlichen Ball und gingen nach ca. 10 Minuten verdient in Führung. Torschütze war Manu 

Wienert. Mit all unserer Routine brachten wir den knappen Sieg fast ins Ziel. Aber da gab es leider 

noch diesen letzten Einwurf, den Thomas (den vollen Namen möchte ich hier nicht nennen) leider 

nicht nach vorne, sondern zum eigen Keeper werfen wollte. Ob es ein Blackout oder ein 

Kraftproblem war, konnte er später in der Presskonferenz nicht mehr sagen. Jedenfalls erkannte 

dies Gegenspieler Jens Löker, der sich die Kugel erlief und mit dem Schlusspfiff in unser Tor 

schob. Nach kurzer Enttäuschung und ein paar Bier auf Thomas‘ Kosten kamen wir zu dem 

Resümee, ein starkes Turnier gespielt zu haben.  

Ach so, gewonnen hat das Turnier übrigens die freiwillige Feuerwehr mit einen 3:0 Kantersieg 

gegen die Schützen (die in der Pause natürlich am Bierwagen waren). „Glückwunsch“! Nachdem 

Seppel Wolthaus den Pokal aus den Händen von Uwe Bromkamp erhalten hatte und mit lecker 

Stauder gefüllt kreisen ließ, wurde vereinbart dieses kleine Turnier nächstes Jahr unbedingt zu 

wiederholen. Das heißt für uns Alten Herren „nach dem Spiel ist vor dem Spiel“. Wir haben wieder 

ein Ziel, worauf wir uns fokussieren können. August 2019?! Ist doch gar nicht mehr lang hin. 

Text: Berti van Oepen           Seite 17  

Alte Herren 



 

  



 

 

 

 
Spielklasse:  Kreisliga A 

Trainer/Betreuer: Jens Stolte, 

   Fabio Stolte 

Kadergröße:  ungefähr 18 Spieler 

Trainingszeiten: Dienstag & Donnerstag 17:00 – 18:30 Uhr 
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D-Jugend 

Jahrgang 2006 und 2007 



 

 

  



 

 

hintere Reihe v.l:  Trainer Aderito, Maximilian, Maurice, Len, Betreuer Markus, Samuel, Leo, Trainer Philipp 
 

vordere Reihe v.l:  Mike, Mauritz, Laurenz, Marlon   
 
 

 

 
Spielklasse:  Kreisliga A Gruppe 3 

Trainer/Betreuer: Philipp Cordeiro 
   Aderito Cordeiro  
   Markus Paul 
Kadergröße:   9 Spieler 

Teammotto:  Wöller Go 

Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag 17:30 – 19:00 Uhr 

 

 

 

Das letzte Jahr in der E-Jugend steht nun an. 

Mit unserem kleinen Kader haben wir uns das Ziel gesetzt, mehr Spiele zu gewinnen als zu 

verlieren. 

Jedoch steht die persönliche Entwicklung jedes einzelnen in unseren Trainingseinheiten weiterhin 

im Vordergrund. 

Auf ein faires Miteinander innerhalb und außerhalb des Sportplatztes legen wir großen Wert, der 

Teamgedanke zählt. 

Ein großer Dank geht an die Eltern unseres Teams, die uns großartig unterstützen. 

Mit ihrer Hilfe haben wir es geschafft, in der vergangenen Saison zwei tolle Turniere zu gestalten. 

Auch in dieser Saison möchten wir einige Turniere organisieren. 

Wir freuen uns sehr darauf, dass es endlich los geht. 

Text: Aderito Cordeiro  
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E1-Jugend 

Jahrgang 2008 und 2009 



 

 

 

  



 

 

hintere Reihe v.l:  Thomas, Hendrik, Sven  

 

mittlere Reihe v.l:  Max P., Yannick, Ole, Max Je., Vincent, Lukas, Mats, Eric, Lennard 

 

vordere Reihe v.l:  Jan, Tom, Max Ja., Max A., Leon, Phil  

 

 

 
Spielklasse:  E-Jugend Gr. 5 Hinrunde 

Trainer/Betreuer: Sven Hegmann 

   Thomas Steffen 

   Hendrik Bromkamp 

Kadergröße:  15 Spieler 

Teammotto:  Wöller go! 

Trainingszeiten: Montag und Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr 

 

 

 

 

Endlich geht die neue Saison los! 

 

Die jungen Kicker um Sven Hegmann, Thomas Steffen und Hendrik Bromkamp freuen sich riesig 

auf ihre erste Saison in der E-Jugend. 

 

Die Trainer können auf einen bereits vorhandenen Teamgeist aufbauen und freuen sich, ihren 

Jungs noch weitere Tipps und Tricks näher bringen zu können. 

 

Alle freuen sich schon wieder auf das erste Training und fiebern dem Start in der Meisterschaft 

entgegen. 

 

In diesem Sinne: Wöller go! 

Text: Sven Hegmann  
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E2-Jugend 

Jahrgang 2008 und 2009 



 

 

  



 

 

hintere Reihe v.l: Trainer Til, Nils, Borys, Joost, Trainer Jan, Marlon   

 

vordere Reihe v.l: Sebastian, Flynn, Till, Nils 

 

liegend:  Lukas 

 

Es fehlen:   Arne 

 

 

 
Spielklasse:  Fairplay Unbepunktet  

Trainer/Betreuer: Til Johnigk  

Jan Altemeyer 

Johannes Brunnert 

Kadergröße:  10 Spieler 

Teammotto:  Never give up! 

Trainingszeiten: Montag und Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr 

 

 
Die neue F-Jugend des VfL Grafenwald unter Leitung von Juniorcoach Til Johnigk und Jan 

Altemeyer ist dieses Jahr in einer ähnlichen Zusammensetzung in den Liga-Alltag gestartet wie 

voriges Jahr.  

Neben wenigen Abgängen haben wir uns über einige Zugänge erfreuen können und bereiten uns 

nun auf unsere neu zusammengestellte Gruppe vor, denn diese Saison wir noch härter, als es die 

letzte bereits war.  

Das Ziel ist es wie immer, mit viel Spaß und Motivation in die Spiele zu gehen und natürlich den 

Sieg auf Seiten des VfL zu holen. Wir haben eine starke Truppe, die sich auf dem Volksbank-Cup 

bereits beweisen konnte, indem sie gegen äußert starke Gegner sich tapfer gehalten hat und mit 

nur zwei Niederlagen aus 4 Spielen ging. In diesem Sinne ein kräftiges: Wöller Go, Wöller Go, 

Wöller Go! 

Text: Til Johnigk            Seite 25  

F-Jugend 

Jahrgang 2010 und 2011 



 

 

 

 
hintere Reihe v.l: Leonard, Til, Valentin, Ben, Nico, Jan 

 

mittlere Reihe v.l: Len, Lio, Kian, Robin, Emil, Silas, Ben 

 

liegend:  Lennox 

 

Es fehlen:   Ensar, Emil 

 

 

 

 
Spielklasse:  Kreisliga A 

Trainer/Betreuer: Timo Schubert 

   Ralf Axnick 

Kadergröße:  16 Spieler 

Teammotto:  Gemeinsam sind wir stark 

Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr 

 

 

 

 

Die G-Jugend des VfL Grafenwald hat sich in diesem Jahr neuformiert und ist im Wachstum. Mit 

neuen Spielern und neuem Trainerteam wollen wir mit Spaß und Energie den Kids das Fußball 

spielen näherbringen und den Fußball lieben lernen. 

Dies ist unsere erste Saison als G-Jugend und wir freuen uns alle darauf, uns mit anderen 

Mannschaften zu messen und Erfahrungen zu sammeln für eine erfolgreiche Zukunft im Verein. 

Denn die Kids sind unsere Zukunft.  

Unser Schlachtruf wird jedem unserer gegnerischen Mannschaften um die Ohren gebrüllt. 

Wir sagen nur: WÖLLER GO, WÖLLER GO, WÖLLER GO 

Text: Timo Schubert  

 

 
  

G-Jugend 

Jahrgang 2012 und jünger 



 

 

 
Spielklasse:  Kreisliga A 

Trainer/Betreuer: Hermann Hasebrink 

   Norbert Fockenberg  

   Dirk Meissner   

Kadergröße:  16 Spielerinnen 

Teammotto:  Wöller go! 

Trainingszeiten: Montag und Mittwoch 18:15 – 19:45 Uhr  
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Jahrgang 2002 und jünger 

U17-Juniorinnen 



 

 

Information über das Waldgeflüster in der Saison 2018/2019: 

In den neuen Ausgaben des Waldgeflüsters wird ein Kreuzworträtsel erscheinen. Füllt man dieses 

Kreuzworträtsel aus, so erhält man ein Lösungswort. Dieses Lösungswort bitte mit Namen (Vor- 

und Nachname) aufschreiben. Im Vereinsheim wird eine kleine Box stehen, in der das 

Lösungswort reingeworfen werden soll. Das Abgabedatum der Lösungsworte steht immer in der 

aktuellen Ausgabe.  

Aus den ganzen Teilnehmern mit den richtigen Lösungsworten wird schließlich ein Gewinner 

ausgelost, der sich über ein kleines gesponsertes Geschenk freuen darf.  
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Schiedsrichter im Soll! 

 

Endlich, nach langer Zeit, kann der VfL Grafenwald für die Saison 2018 /19 wieder genügend 

Schiedsrichter stellen und muss somit auch keine Verbandsstrafen mehr bezahlen. Für die neue 

Saison kommen zwei weitere dazu. Wenn dann wieder A und B-Jugend gemeldet werden sollten, 

reicht das auch für die Saison 2019/20 aus. 

 

Das Schöne ist, bei einem übererfüllten Soll an Schiedsrichtern gibt es vom Verband auch Geld 

zurück! :) 

 

Hier unsere Schiedsrichter im Überblick: 
 

Tolga und Tolunay Öztürk, seit 2016 SR für uns 

 

Boujjia Akram, seit 2017 SR für uns 

 

Kevin Schlicht, seit 2017 SR für uns 

 

Marcel Schmidt, seit 2018 SR für uns. 

 

Weiterhin viel Erfolg und Glück Auf, Wöller. 

Euer SR-Betreuer Volker Schalt 

 

 

Schiedsrichter in 3 Tagen werden! 

Zentraler Kurs des FLVW vom 5. bis 7. Oktober 2018 

 

Der FLVW bietet vom 05.- 07.10.18 einen zentralen Anwärterkurs in der Sportschule Kamen-

Kaiserau an. Der Kurs soll Personen ab 14 Jahre ansprechen, welche Spaß und Interesse an einer 

Tätigkeit als Schiedsrichter haben. Lehrgangsbeginn ist am Freitag um 13:00 Uhr. Lehrgangsende 

ist nach der Prüfung am Sonntagmorgen. 

 

Die Prüfung besteht aus einem Regel – und Lauftest. Einzelheiten dazu stehen in der 

Ausschreibung.  

Anmeldeschluss ist der 17.09.2018. 
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Seniorenvorstand 

  



 

 

Wir für die Wöller-Jugend 

 

  

Seite 31 



 

 

Seite 35 


